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SPD-Fraktion  Dhünnstr. 2b  51373 Leverkusen 
Dhünnstraße 2b 
51373 Leverkusen 
Telefon 0214 – 311 985 202 
Telefax 0214 – 311 985 200 
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Herrn Oberbürgermeister 
Uwe Richrath  
Rathaus 
Friedrich-Ebert-Platz 1 
51373 Leverkusen 

Leverkusen, 18. Januar 2024 
jf/ak/F.4-008 

Änderungsantrag: Ermäßigte Tarife für Seniorinnen und Senioren 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

bitte setzen Sie folgenden Änderungsantrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzungen 
der zuständigen Gremien: 

Der Rat der Stadt Leverkusen beauftragt die Verwaltung, in den Gebührenordnun-
gen der städtischen Einrichtungen eine generelle Ermäßigung von 10 Prozent für 
Menschen im Ruhestand festzulegen. 

Begründung: 

Auch Menschen im höheren Alter wollen eine gute Lebensqualität erhalten, und greifen 
dabei auch auf Aktivitäten außer Haus zurück. Mobilität, Flexibilität und Individualität 
sind dabei Trumpf. Viele andere Städte, öffentliche Einrichtungen oder Unternehmen bie-
ten mehrwertige und attraktive Rabatte und Ermäßigungen für Menschen im besten Alter 
nach dem Arbeitsleben an, und schaffen damit eine finanzielle Barrierefreiheit für das re-
ale Leben.  

Die Bandbreite von Seniorenvergünstigungen reicht von einem Lebensmittel-Rabatt über 
ermäßigte Sportveranstaltungen, günstigere Preise im ÖPNV und für Kulturangebote bis 
hin zu Vergünstigungen im Restaurant oder bei Reisen.  

Viele kommunale Einrichtungen anderer Städte bieten zum Beispiel einen Rabatt für den 
Besuch von Schwimmbädern, Bibliotheken, Theatern, Philharmonien, Opern und Kinos, 
Museen, Ausstellungen, Galerien, Kultur- und Sportveranstaltungen an1.  

Aktuell leben in Leverkusen 36.352 Menschen über 65 Jahre, das sind mehr als 21 Prozent 
der Leverkusenerinnen und Leverkusener. Damit ihnen die Teilnahme an Aktivitäten au-
ßer Haus finanziell vereinfacht wird, soll die Verwaltung in den Gebührenordnungen der 
städtischen Einrichtungen ermäßigte Senioren-Tarife festlegen.  

Somit wird insbesondere in diesen finanziell schwierigen Zeiten die Teilhabe der älteren 
Bürgerinnen und Bürger gewährleistet, damit sie weiterhin spannende Eindrücke sam-
meln und dabei aktiv bleiben können. Denn Ruheständler haben auch tagsüber Zeit, die 
vielfältigen Angebote in der Stadt, wie Museen und Kultur, Sport oder eine Fahrt in die 

1 Als Beispiel sei hier stellvertretend Köln genannt: https://www.koeln.de/tourismus/koeln_preiswert/die-besten-rabatte-fuer-

senioren_321975.html 

https://www.koeln.de/tourismus/koeln_preiswert/die-besten-rabatte-fuer-senioren_321975.html
https://www.koeln.de/tourismus/koeln_preiswert/die-besten-rabatte-fuer-senioren_321975.html


 
 
 

 

Innenstadt oder andere Stadtteile in Leverkusen, zu nutzen. Mit einem attraktiven Preis-
angebot können auch Menschen aus anderen Städten angelockt werden, diese Angebote 
wahrzunehmen.  

Nicht zuletzt bringt dies den älteren Menschen Leverkusens gegenüber, unsere Wert-
schätzung zum Ausdruck. 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 
   
Milanie Kreutz    Laura Rodriguez 
Fraktionsvorsitzende          Sozialpolitische Sprecherin 
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